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3. Bundesliga Damen Süd

DJK Sportbund Stuttgart, DJK Sportbund Stuttgart : RV Viktoria Wombach 
Sonntag, 16.01.2022, 13:27 Uhr

Schankula macht den Sack zu

Ungefährdet mit 6:1 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom DJK Sportbund Stuttgart am
Sonntagnachmittag in der 3. Bundesliga Damen Süd gegen den RV Viktoria Wombach durch. Wie
deutlich der Sieg war, zeigt auch das Satzverhältnis von 20:4. Ausschließlich die am Spielbetrieb
beteiligten Personen fanden bei diesem Spiel den Weg in die Halle der Gastgeberinnen, die in ihrem
10. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie kann Alexandra Schankula mit einer
überzeugenden Leistung genannt werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Schankula / Mödinger hatten gegen Kissner / Sommer bei ihrem Sieg in drei
Sätzen keine Probleme. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, verdeutlicht auch die Tatsache, dass
Schankula / Mödinger ihren Kontrahentinnen weniger als acht Punkte in allen drei Sätzen im
Gesamten überließen. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Betz / Becker und Nätscher
/ Ott, ehe sich die Gastspielerinnen mit 3:2 durchsetzten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Nätscher / Ott endete. Nach den ersten Doppeln gingen
nun die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an
den Tisch. Die richtige Herangehensweise hatte Alexandra Schankula jedoch beim 3:0-Sieg gegen
Ursula Sommer von Beginn an. Der kampflose Sieg von Ramona Betz bescherte dem DJK
Sportbund Stuttgart anschließend einen weiteren Punkt. Anschließend ging es beim Stand von 3:1
weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Ronja Mödinger konnte im Spiel gegen Sophie
Ott einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Beim nachfolgenden
11:6, 11:5, 11:5 gegen Laura Nätscher fand Saskia Becker von Anfang an die richtige Ausrichtung in
ihrem Spiel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des DJK Sportbundes Stuttgart
und RV Viktoria Wombach. Da Renata Kissner nicht antreten konnte, verbuchte Alexandra
Schankula einen kampflosen Sieg.

Durch diesen Sieg hat der DJK Sportbund Stuttgart nun ein Punkteverhältnis von 17:3 auf dem
Konto, während der RV Viktoria Wombach nach der Niederlage jetzt 2 Saison-Siege, 7 Niederlagen
bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die NSU Neckarsulm (DJK Sportbund
Stuttgart, DJK Sportbund Stuttgart) bzw. gegen den TV 1921 Hofstetten (RV Viktoria Wombach).

 Statistik:
 DJK Sportbund Stuttgart, DJK Sportbund Stuttgart

Doppel: Schankula / Mödinger 1:0, Betz / Becker 0:1 
Einzel: A. Schankula 2:0, R. Betz 1:0, R. Mödinger 1:0, S. Becker 1:0 

 RV Viktoria Wombach
Doppel: Kissner / Sommer 0:1, Nätscher / Ott 1:0 
Einzel: R. Kissner 0:2, U. Sommer 0:1, L. Nätscher 0:1, S. Ott 0:1


